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TRANSKRYPCJA NAGRAŃ 
 
Zadanie 1. 
 
Tekst 1. 
mężczyzna: Gleich sind wir fertig.  
kobieta: Super. Ich habe aber noch eine Frage. In letzter Zeit habe ich bemerkt, dass mir 

die Haare ausfallen. Wissen Sie, was ich dagegen machen kann? 
mężczyzna: Ja. Sie sollten spezielle Kosmetika anwenden, wie zum Beispiel dieses 

Shampoo. Davon gebe ich Ihnen gerne eine Probe mit. Achten Sie außerdem auf 
Ihre Ernährung. Essen Sie viel Obst und grünes Blattgemüse, Fisch, Geflügel, 
Milch- und Vollkornprodukte.  

kobieta: Woher wissen Sie das alles?  
mężczyzna: Wir lernen in der Ausbildung nicht nur Haare schneiden, färben und stylen, 

sondern auch viel zum Thema Haarpflege. Ich kann Ihnen gleich noch mehr 
Tipps geben. Aber jetzt schauen Sie bitte einmal in den Spiegel. Gefällt Ihnen 
der neue Haarschnitt?  

nach: http://blondblog.de 
 
Tekst 2. 
Auf einer Kreuzfahrt gehört Ihnen die ganze Welt. Ob Luxusliner oder Expeditionsschiff – 
hier finden Sie garantiert die Schiffsreise Ihrer Träume. Schauen Sie zu, wie Stress und Alltag 
einfach am Horizont verschwinden. Packen Sie Ihre Koffer und nehmen Sie Kurs auf die 
schönsten Plätze unter der Sonne. Während einer Kreuzfahrt können Sie sich von der Vielfalt 
des Angebots an Bord begeistern lassen und die frische Seeluft genießen. Interessieren Sie 
sich für die Schätze des Mittelmeers oder doch eher für die Schönheit der Fjorde entlang der 
skandinavischen Küste? Auf unserer Webseite finden Sie sicher ein passendes Angebot, 
unabhängig davon, wie Ihr Traum vom Urlaub auf dem Wasser aussieht. 

nach: http://reisenhamburg.de 
 
Tekst 3. 
mężczyzna: Bei der nächsten Bundestagswahl dürfen rund drei Millionen junge Menschen 

zum ersten Mal ihre Stimme abgeben. Doch Jugendliche haben scheinbar kein 
Interesse an Politik. Warum?  

kobieta:  Aber junge Menschen interessieren sich doch für Politik. Laut einer Studie der 
Friedrich-Ebert-Stiftung sagen 75 Prozent der befragten Jugendlichen, dass es 
wichtig ist, sich mit Politik zu beschäftigen. Ich glaube, dass viele Jugendliche 
die Politiker wegen ihrer gehobenen Sprache nicht verstehen. 

mężczyzna: Sollte das bisherige Wahlalter abgesenkt werden?  
kobieta:  Ich halte die Idee für ganz sinnvoll. Wer wählen kann, hat auch Interesse an 

Politik.  
nach: www.tagesschau.de 
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Zadanie 2. 
Vier Jugendliche erzählen, wie sie sich ihre Zukunft vorstellen. 
 
Nummer 1  
Meine Eltern sind beide Ärzte, aber ein Medizinstudium ist nichts für mich. In der Schule 
interessieren mich Physik und Technik. Ein sauberer Arbeitsplatz wie zum Beispiel im Büro 
ist mir nicht so wichtig. Ich möchte mit den Händen arbeiten. Mit Werkzeug und Köpfchen. 
Außerdem möchte ich schnell eigenes Geld verdienen und nicht ständig meine Eltern um alles 
bitten müssen. Deshalb werde ich erstmal den Hauptschulabschluss machen, ohne auf eine 
weiterführende Schule zu gehen. Wenn ich es mal will, kann ich mich doch später 
weiterqualifizieren.  
 
Nummer 2  
In der Schule habe ich Spaß an Naturwissenschaften. Ich plane, Medizin zu studieren. Ich 
weiß, dass man für das Studium einen guten Abschluss, Durchhaltevermögen und Disziplin 
braucht, sonst kann man das nicht schaffen. Trotzdem möchte ich es probieren.  
Vor dem Studium würde ich gerne ein Freiwilliges Soziales Jahr in einer Klinik machen. Da 
bekomme ich einen guten Einblick in die Arbeit als Arzt. Danach möchte ich für meine 
akademische Ausbildung von zu Hause ausziehen. So lerne ich sicher auch mehr Leute 
kennen. Ich mag Menschen und möchte in meinem Beruf auf jeden Fall mit ihnen zu tun 
haben. Doch lieber mit Erwachsenen als mit den Kindern. 
 
Nummer 3  
Als ich fünf Jahre alt war, wollte ich Schauspieler werden, aber das ist längst vorbei. Jetzt bin 
ich Schulsprecher und organisiere verschiedene Veranstaltungen. Ich überlege mir, wie man 
etwas gestalten könnte, damit es für alle nützlich sein kann. Ich arbeite gerne mit anderen 
zusammen. In den Fächern Deutsch und Englisch bin ich ganz gut. Vielleicht lerne ich einen 
Beruf in der öffentlichen Verwaltung, in einem Betrieb oder im Hotelwesen. Ich könnte mir 
auch vorstellen, an der Universität Wirtschaft zu studieren. Dazu müsste ich erst mal das Abi 
bestehen.  
 
Nummer 4  
Am liebsten mag ich Deutsch und Kunst. An der Schule haben wir eine Theater-AG, an der 
ich teilnehme. Auch im Schulpraktikum war ich an einem kleinen Theater. Mein Traum ist es, 
eine Schauspielschule zu absolvieren, aber eine private kommt bei mir nicht in Frage − das ist 
zu teuer. Ich würde gern Schauspiel an der Filmuniversität Babelsberg studieren. Ich möchte 
dann in Kindergärten und Grundschulen mit den Kindern Theater machen. Ich weiß aus 
eigener Erfahrung, wie wichtig das für Kinder ist.  

nach: www.jungeseiten.de  
 
Zadanie 3. 
kobieta: Heute ist der Trainer und ehemalige Fußballspieler Markus Müller unser 

Gast. Vielen Dank, dass Sie jetzt mit mir sprechen, obwohl Sie in zwei 
Stunden ein wichtiges Spiel haben. Herr Müller, erzählen Sie uns bitte, wie 
es dazu kam, dass Sie bereits mit 17 Jahren in der Bundesliga spielen 
durften? 

mężczyzna: Im Verein habe ich mit 6 Jahren angefangen zu spielen und Fußball stand für 
mich immer im Mittelpunkt. Mit 15 Jahren bin ich zum FC Nürnberg gegangen. 
Mein Jugendtrainer war gleichzeitig Hilfstrainer der Profimannschaft bei diesem 
Club. Er hat mich zur Karriere im Profifußball überredet.  
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kobieta: Wie werden heutzutage junge Talente gefunden? 
mężczyzna: Mittlerweile sind bei vielen Spielen, auch in den unteren Klassen, schon 

Talentsucher unterwegs, um den einen oder anderen Spieler zu „entdecken“. Sie 
achten natürlich auf die individuellen Fähigkeiten der Spieler. Wichtig sind 
dabei Technik, Schnelligkeit und Taktik. Aber von größter Bedeutung für die 
Talentsucher ist, wie sich der einzelne Spieler auf dem Feld im Mannschaftsspiel 
verhält. Führt er das Team, hilft er seinen Mitspielern, wie weit ist er schon in 
seiner Entwicklung? 

kobieta: Wie haben Sie es geschafft, dass Ihre Mannschaft, trotz des anstrengenden 
Trainings, immer noch Spaß am Fußballspielen hat?  

mężczyzna: Die wichtigsten Elemente im Alltagstraining sehen zwar immer gleich aus, aber 
ich lasse mir auch immer wieder eine Abwechslung für die Spieler einfallen. 
Eine kleine Überraschung tut immer gut. Wir schauen uns gern zusammen, live 
oder im Fernsehen, bei anderen Sportarten etwas ab. Ich wende es in unserem 
Training an und das gefällt den Jungs sehr. Außerdem fahren wir zum Beispiel 
in der Wintervorbereitung als Team zusammen nach Österreich, um unsere 
Kondition zu verbessern. Die Spieler müssen Spaß an ihrem Job haben, dann 
können sie auch als Team Erfolg haben. 

kobieta: Viele junge Spieler hören jetzt sicher zu. Was können Sie ihnen besonders 
ans Herz legen? 

mężczyzna: Wichtig ist meiner Meinung nach, dass die Spieler gut trainiert werden. Damit 
meine ich nicht, dass die Spieler sämtliche Tricks der großen Spieler wie 
Ronaldo nachahmen sollen, sondern dass sie sich auf die grundlegenden, 
wichtigen Sachen des Fußballspielens konzentrieren. Sie sollen den Ball über 10 
Meter so zum Mitspieler schießen, dass der andere sofort etwas damit anfangen 
kann. Diese wichtige Technik üben meine Jungs gerade und ich hoffe, dass wir 
noch heute im Spiel sehen werden, welche Resultate das bringen kann. Vielen ist 
das zu langweilig und zu „unspektakulär“. Ich behaupte, dass ein Spieler, der 
keine spieltechnischen Fehler mehr macht, sehr gute Chancen hat, nach oben zu 
kommen. 

kobieta: Man hört immer wieder, eine gesunde Ernährung sei sehr wichtig im Sport. 
Was würden Sie zum Thema Ernährung im Fußball sagen?  

mężczyzna: Gesunde Ernährung ist für die Fußballer natürlich wichtig, damit sie fit bleiben. 
Oft wird ihr Speiseplan sogar von Ernährungsexperten vorgegeben. Die Spieler 
sollten sich beim Essen eigentlich immer unter Kontrolle haben, auch beim 
Familienurlaub. Das kann ich nicht für sie tun. Die Ernährung selbst ist aber nur 
ein kleiner Baustein der Karriere im Profifußball. Als Trainer finde ich die 
gemeinsamen Mahlzeiten am wichtigsten. Sie geben meinen Fußballern den 
notwendigen Teamgeist. 

kobieta: Vielen Dank für das Gespräch und viel Erfolg beim heutigen Spiel. Wir 
geben zurück ins Studio.  

nach: www.erfolgsfussballer.de 
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